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1. Vorstellungsrunde-/Inforunde:  

Neu dabei: 

 Antje Dietrich (Kaspar Hauser Stiftung) 

 

2. Kontrolle des Protokolls der letzten Kiezrunde  

 Keine Anmerkungen 

 

3. Peggy Matusch übernimmt vorübergehend die Moderation der Kiezrunde, bis sich eine 

Nachfolge gefunden hat. Unterstützung wird außerdem für administrative Tätigkeiten der 

Kiezrunde gesucht. 

 

4. Familienfest am Samstag, 28.06. steht als nächstes an und befindet sich aktuell in der 

Planung. Der Förderverein Stille Straße 10 und die Volkssolidarität Pankow veranstalten 

das Fest für Familien und alle Generationen in Niederschönhausen. Die Kiezrunde soll als 

feste Größe im Kiez stark mit eingebunden werden. Uwe Melzer, Vorsitzender des 

Bezirksvorstandes der Volkssolidarität Pankow, steht mit dem Schlossbereichsleiter in 

Kontakt. Außerdem werden Freiwillige für die Versorgung (z. B. am Grillstand) gesucht, die 

Freiwillige Feuerwehr wurde angefragt. Da das Bezirksamt einen Tag zuvor am gleichen Ort 

eine Veranstaltung plant, wird noch verhandelt, ob gemeinsame Infrastruktur genutzt 

werden kann.  

Der Titel wird heißen: Mit Kind und Kegel in den Schlosspark – die Volkssolidarität feiert 80-

jähriges Jubiläum  

Entlang des Hauptweges zum Schloßpark sind bis zu 20 Stände geplant, die von 

unterschiedlichsten Einrichtungen und Läden bespielt werden können. Hier werden noch 

Anbieter/Interessierte gesucht, die Infostände, Kleidung, diverse Produkte oder 

Lebensmittel anbieten können bzw. wollen. Eine bunte Mischung ist gewünscht! Die Kosten 

für die Stände betragen insgesamt 480,- €, die auf kommerzielle Anbieter umgelegt werden 

könnten. Gemeinnützige Vereine und Stiftungen sollen keine Standmiete zahlen. 

 

Eine Bühne wird gemietet, falls niemand eine zur Verfügung stellen kann. Außerdem werden 

noch Akteure für ein Bühnenprogramm gesucht. 

 



Im Schloss selbst sollen auch Angebote stattfinden, dafür werden weitere Künstler  gesucht. 

Weiterhin wird es Sport und Spielmöglichkeiten auf der Wiese geben. 

 

5. Das White Dinner ist für dieses Jahr noch nicht in Planung, da es letztes Jahr nicht gut 

angenommen wurde.  

 

6. Freitag, 23.05. - die Albert Schweitzer Stiftung (Pastor-Niemöller-Platz) veranstaltet zum Tag 

der Nachbarn ein Abschiedsfest mit Trödelmarkt.  

 

7. Dienstag, 19.06. ist „Tag der offenen Tür“ in der Kaspar Hauser Stiftung (Standort 

Pankstraße) 

 

8. Personelle Veränderungen: Ab dem 01.03. stellt die ASS eine neue Mitarbeiterin für Steffen 

Gester ein. Julia Meumann verlässt Ende März die KHS, ab dem 3.3. übernimmt Stephanie 

Weyl die Öffentlichkeitsarbeit der Stiftung. 

 

9. Der Friseur HAAR-GENAU vergibt keine Termine mehr für Nutzer*innen der Albert 

Schweitzer Stiftung. Versicherungstechnische Gründe wurden angegeben, obwohl die 

Nutzer*innen immer in Begleitung sind und es keine Vorfälle gab. Wer kann dazu etwas 

sagen? 

 

10. Mehrgenerationen-Projekt der Stillen Straße: Zukunftswerkstatt -  Bis 2025 erarbeitet 

Eveline Lämmer mit der Arbeitsgruppe ein Konzept, das bis März intern vorgestellt werden 

soll. Danach werden alle Anregungen und Hinweise eingearbeitet und das Konzept wird im 

April in der Kiezrunde vorgestellt. Vor dem Familienfest soll das Konzept fertig sein. Es soll 

unser aller Konzept werden, Vorschläge und Erfahrungen werden eingearbeitet: z. B. Was 

gibt es noch nicht an Angeboten, was gibt es schon in der Überzahl, was wird gut 

angenommen und was eher nicht? 

 

11. Parkbücherei, Angelika Stroh-Purwin berichtet: Frau Anders Granitzki war zu Besuch. Sie hat 

bestätigt, dass die Parkbücherei nur noch einen Zugang von der Straße haben soll und 

zukünftig nicht mehr aus dem Park erreichbar ist. (Denkmalschutzgründe wurden genannt, 

die sich aber nicht betätigt haben.) Von der Straßenseite soll der Zugang barrierefrei 

gestaltet werden. Vom Park aus laufen die Besucher*innen trotzdem durch die Beete zur 

Bücherei. Niemand aus der Parkbücherei wurde in die Pläne eingebunden. Frau Granitzki will 

den Informationsfluss verbessern. Angelika und das Team der Parkbücherei bleiben dran, da 

es wichtig ist, dass die Parkbücherei vom Park aus sichtbar und für alle erreichbar ist. 

 

12. Samstag, 22.02. Demonstration gegen die Kürzungspolitik des Berliner Senats  

Um 14 Uhr am Roten Rathaus, Rathausstraße 15, 10178 Berlin  

Weitere Informationen: https://unkuerzbar.de/     https://berlin-ist-unkuerzbar.de/ 

Nächste Treffen: Die nächsten Treffen der Kiezrunde Niederschönhausen finden statt am  

 Dienstag, 18.03. im Stadtteilzentrum  Pankow, Schönholzer Straße 10, 13158 Berlin 

 Dienstag, 15.04. in der Galerie Orange, Herthaplatz 6, 13156 Berlin 

 Dienstag, 20.05 in der Albert Schweitzer Stiftung (Pastor-Niemöller-Platz) 

 

gez. Julia Meumann 

 



 

 

 

 


